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An die  
Durchgangsärzte und Chefärzte der zur Behandlung Schwerunfallverletzter  
zugelassenen Krankenhäuser 
 
 
 
1. Kostenübernahme von Knorpelaufbaupräparaten 
2. Beginn der EAP nach isolierter vorderer Kreuzbandverletzung 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
 
im Rahmen einer Besprechung mit den Beratenden Ärzten (Unfallchirurgen) der gesetzlichen Un-
fallversicherungsträger im Bereich unseres Landesverbandes sind unter anderem die Themen 
"Anträge auf Kostenübernahme von Knorpelaufbaupräparaten" sowie "Beginn der EAP bei isolier-
ter vorderer Kreuzbandverletzung" erörtert worden. 
 
Von den anwesenden Beratenden Ärzten wurde hierzu jeweils eine einheitliche Auffassung ver-
treten, über die wir Sie hiermit unterrichten: 
 
1. Derzeit ist keine Studie bekannt, die unter wissenschaftlichen Gesichtspunkten die positive 

Wirkung von Knorpelaufbaupräparaten beweist. Aus diesem Grund kann die Kostenübernah-
me von Knorpelaufbaupräparaten nicht empfohlen werden. 
 

2. Nach einer isolierten vorderen Kreuzbandverletzung sollte mit Maßnahmen der EAP (Erweiter-
te Ambulante Physiotherapie) erst zeitversetzt - i. d. R. nach 6 Wochen - begonnen werden. 

 
Wir bitten um Kenntnisnahme. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Thomas Köhler 
Stv. Geschäftsführer 


